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zu 3ßSf IJ 

1017 Wie n 

Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Andreas Wabl und 
Genossen vom 6. Juni 1989, Nr. 3881/J, betreffend ungerechtfertigte 
Werbeeinschaltungen, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

, Zu 10 - 70: 

In den letzten 5 Jahren gab es keine Ausgaben meines Ressorts für 
Werbeeinschaltungen in privaten Radiosendern. 

Zu 8.: 

Von einer derartigen schriftlichen Aufforderung habe ich keine 
Kenntnis. 
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